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Berichtszeitraum vom 23. bis 24.03.2026

Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

In Köthen stieß eine 59 Jahre alte Frau am 23.03.2026 gegen 15.30 Uhr mit einem Fiat beim Ausfahren aus einer Tiefgarage
in der Wallstraße frontal gegen einen Betonpfeiler. Sowohl an diesem als auch am PKW entstand Sachschaden in Höhe von
insgesamt etwa 800 Euro. Die 59-Jährige trug leichte Verletzungen davon, lehnte medizinische Hilfe jedoch ab.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein 54-Jähriger beabsichtigte am 23.03.2026 gegen 11.30 Uhr mit einem Sattelzug in Bitterfeld-Wolfen von der B 183
kommend nach links auf die Zörbiger Straße abzubiegen. Während des Abbiegevorgangs wollte er in den benachbarten
Fahrstreifen wechseln, wobei es zu einer Kollision mit dem sich neben ihm befindlichen Jeep eines 50 Jahre alten Mannes
kam. Die Schadenssumme an dessen Wagen beläuft sich auf circa 4.000 Euro. Der Sachschaden am Sattelzug wurde auf
annähernd 2.000 Euro geschätzt.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Gegen 10.30 Uhr des 24.03.2026 war ein 74-Jähriger mit einem Transporter auf der K 2071 nahe Weißandt-Gölzau
unterwegs, als er eine Wespe im Fahrgastraum bemerkte. Er verlor die Kontrolle über den Renault, kam von der Fahrbahn
ab und prallte gegen einen Baum. Der Fahrer blieb unverletzt. Der Transporter war nicht mehr fahrbereit und musste
abgeschleppt werden. Die Schadenshöhe summiert sich auf etwa 5.000 Euro.

Fahren unter Alkoholeinfluss

Zeugen waren am 23.03.2026 gegen 21.30 Uhr auf der Kreuzung Rosa-Luxemburg-Straße/Karl-Liebknecht-Straße in Köthen
auf einen größeren Blutfleck aufmerksam geworden und informierten die Polizei. Die Beamten stießen vor Ort auf eine
Blutspur und verfolgten diese bis zu einem Wohnhaus im Jürgenweg. Der Mieter erklärte, dass es im Vorfeld zu einem
Umtrunk gekommen und einer seiner Gäste in alkoholisiertem Zustand mit einem E-Scooter losgefahren sei. Nach kurzer
Zeit kam er jedoch mit erheblichen Gesichtsverletzungen wieder zurück und gab an, gestürzt zu sein. Der 58-Jährige wurde
daraufhin durch eine Bekannte abgeholt und zu seiner Wohnanschrift verbracht. Ein Rettungswagen kam zum Einsatz und



mit ihm auch Beamte, die eine Blutprobenentnahme anordneten. Der Roller wurde im Jürgenweg festgestellt. Er wies
Blutanhaftungen und Beschädigungen auf, die auf einen Sturz hindeuteten.

Kriminalitätslage

Sachbeschädigung

Unbekannte hatten in der Nacht vom 23. zum 24.03.2026 den Vorraum einer Bankfiliale in der Dessauer Allee in Bitterfeld-
Wolfen betreten und mehrere Automaten beschädigt. Der Sachschaden wurde mit rund 1.000 Euro angegeben.

Körperverletzung                                                               

Gegen 18.30 Uhr des 23.03.2026 war ein Pärchen in der Puschkinstraße in Bitterfeld-Wolfen in Streit geraten, woraufhin
der 38 Jahre alte Mann seine gleichaltrige Ehefrau geschlagen haben soll. Sie zog sich daraufhin in ein anderes Zimmer der
Wohnung zurück und bat zwei Freunde um Hilfe. Als diese an der Wohnungstür erschienen, flüchtete der Ehemann zur
Polizei und gab an, dass ihm Schläge angedroht worden seien. Dem 38-Jährigen wurde ein befristetes Annäherungs- und
Kontaktverbot ausgesprochen. Offensichtliche Verletzungen trug die Geschädigte nicht davon.

Sonstiges

Realisierung Haftbefehl

Beamte des Polizeireviers Anhalt-Bitterfeld spürten einen per Haftbefehl gesuchten Mann am 23.03.2026 gegen 11 Uhr in
einer Wohnung in der Köthener Augustenstraße auf. Als der 41-Jährige ahnte, was ihm bevorsteht, flüchtete er in
Badeschlappen auf das Dach des Hauses. Vorsorglich wurden Feuerwehr und Rettungskräfte hinzugezogen. Nach kurzer Zeit
jedoch fand er unversehrt den Weg zurück und wurde festgenommen. Nachdem der Haftbefehl am 24.03.2026 am
zuständigen Amtsgericht verkündet wurde, verbrachten Beamte ihn in eine Justizvollzugsanstalt.
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